
                                     Wir begrüssen und unterstützen die 
Kandidatur von Thomas Frei 

          
        

Thomas Frei in den Gemeinderat 
 

 
 
 
Geschätzte Rechtoblerinnen und Rechtobler 
 
Ich heisse Thomas Frei, bin Jahrgang 1971, in        
Rehetobel aufgewachsen und habe die Schulen in 
Rehetobel und Trogen besucht.  
 
Nach meinem Berufsabschluss als Mechaniker, 
arbeitete ich über mehrere Jahre auf Montage, 
sowohl im In- wie auch im Ausland. Seit 1997 bin 
ich bei der Brauerei Locher in Appenzell angestellt. 
Als Technischer-Aussendienstmitarbeiter berate    
ich Gastronomiebetriebe in der ganzen Schweiz. 
Hierzu gehört unter anderem der  Geräteeinkauf, 
die Kalkulation und Planung der jeweiligen        
Ausschankanlagen vor der Montage.  
 
Mein kaufmännisches Wissen konnte ich mit dem 
Abschluss der Handelsschule 2007 auf- und aus-
bauen. 
 
 
 
 
 
 

Ich bin «Rechtobler» und Appenzeller 
Zu Rehetobel und zum Appenzellerland habe ich 
eine tiefe Verbundenheit.  
 
Ich bin seit über 25 Jahren Aktivmitglied der Musik-
gesellschaft Brass Band Rehetobel. Seit 2001 
kümmere ich mich als Kassier zudem um die finan-
ziellen Interessen des Vereins. Auf kantonaler Ebe-
ne engagiere ich mich seit 12 Jahren im Appenzel-
ler Blasmusikverband. Nebst der Blasmusik liegt mir 
die Feuerwehr sehr am Herzen. Ich leistete wäh-
rend 26 Jahren Aktivdienst in der Feuerwehr Wald-
Rehetobel. Hiervon rund 18 Jahre als Offizier. Aktu-
ell habe ich das Präsidium des Feuerwehrvereins 
Rehetobel inne. Dieses Amt führe ich seit 1996 aus.   
 
Politisch engagierte ich mich in Rehetobel als Mit-
glied der Altersheim- sowie der Wasser- und Um-
welt-Kommission. Vor drei Jahren wurde ich dann in 
die Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde 
Rehetobel gewählt. 
 
Meine Wahl in den Gemeinderat 
Ich stelle mich zur Wahl in den Gemeinderat,        
um mich für die Interessen und das Wohlergehen 
von Rehetobel einsetzen zu können. 
 
Ich stehe für eine bürgerlich faire Politik ein. Die 
Zukunft und die Weiterentwicklung der Gemeinde 
stehen für mich hierbei klar im Vordergrund.     
Ausserdem will ich mich für die Gesundung der 
«rechtobler» Finanzsituation einsetzen. Selbstver-
ständlich soll das bunte Dorfleben weiterhin erhal-
ten bleiben. Deshalb möchte ich künftig auch für die 
Interessen der «rechtobler» Vereine einstehen. 
 
Mit vollem Elan und engagiert werde ich das     
verantwortungsvolle Amt als Gemeinderat ausüben. 
Darum freue ich mich auf Ihre Unterstützung, wenn 
Sie meinen Wahlzettel am 03.04.2016 in die Urne 
legen. 
 
Beste Grüsse 
Thomas Frei 
 

 
 
 
 
 
 
 

 


